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An ein bestehendes Gemeindeamt wird die Musikschule als eigenständiger Baukörper
angegliedert. Im Inneren verschmelzen Altes und Neues miteinander und bilden ein
homogenes Ganzes. Die Ornamentik des Bestandes findet ihr Gegenüber im
getäfelten Kubus des Zubaus. Die drei Geschosse der Musikschule beinhalten
Klassen, einen Versammlungsraum und die zum Betrieb nötigen Räume. Die
Intervalle der Musik im Inneren der Schule finden sich in den Proportionen und den
räumlichen Anordnungen der Fassadenteilung wieder (Text: Architekt). 
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Leibhaftige Aus- und Einblicke, Referenz an die Musik, Romana Ring, 
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Impuls für die Mitte, Romana Ring, ORF.at, Mittwoch, 11. Dezember 2002
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